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Grundbildung wie weiter – 
Zahntechniker / Zahntechnikerin EFZ

Arbeitsmarkt 
Wie Berufsleute anderer Branchen sind auch die Zahn-
techniker und Zahntechnikerinnen der Globalisierung 
(Auslagerung von Arbeit in Billiglohnländer sowie An-
gebote aus dem Ausland) und der Automatisierung 
(Wandel des Berufes weg vom rein Handwerklichen 
hin zu vermehrtem Einsatz neuer Technologien, z. B. 
CAD/CAM) unterworfen. Gefordert sind deshalb neben 
rascher Auffassungsgabe, handwerklichem Geschick 
und der Fähigkeit zu präzisem Arbeiten auch gute 
Kenntnisse der digitalen Zahntechnik.

Tätigkeiten
Zahntechniker und Zahntechnikerinnen arbeiten in ei-
nem der über 1000 Labors, die es in der Schweiz gibt. 
Darunter befinden sich überdurchschnittlich viele 
Klein- und Kleinstbetriebe. Dreiviertel der Labore ha-
ben ein bis drei Mitarbeitende.

Stellensuche
Beginnen Sie frühzeitig mit der Stellensuche.

Offene Stellen
Inserate finden Sie in Stellenportalen (siehe «Weitere 
Informationen») auf Firmenwebsites, in Tageszeitun-
gen oder Fachzeitschriften. Ihr Beziehungsnetz kann 
Ihnen bei der Stellensuche helfen. Fragen Sie z. B. Ih-
re*n Berufsbildner*in und Bekannte nach offenen Stel-
len.

Wahl des Betriebs
Wenn Sie sich bewerben, vergleichen Sie mehrere Be-
triebe.  Achten Sie auf die Grösse und die Teamzusam-
mensetzung – was passt zu Ihnen?

Lohn
Gemäss aktuellem Gesamtarbeitsvertrag beträgt der 
Mindestjahreslohn für fest angestellte Zahntechni-
ker / Zahntechnikerinnen EFZ in 100 %-Anstellung: Fr. 
55 900.– (Fr. 4 300.– x 13, brutto). Quelle: Verband vzls.
ch. Weitere Informationen rund um das Thema Lohn 
finden Sie unter berufsberatung.ch/lohn.

Weiterbildung

Kurse 
	– Angebote der Verbände
	– Weiterbildungsangebote: berufsberatung.ch e Jobs 

und Weiterbildung e Aus- und Weiterbildungen su-
chen

Berufsprüfung (BP)
	– Ziel: mehr Verantwortung im Beruf mit Fach- und 

Führungsaufgaben
	– Abschluss: eidgenössischer Fachausweis 
	– Voraussetzungen: in der Regel ein EFZ, mehr

jährige Berufserfahrung

Berufsprüfung:
	– Fachzahntechniker / Fachzahntechnikerin Kieferor-

thopädie

Weiterbildungen
	– Zahnprothetiker / Zahnprothetikerin (private Ausbil-

dung, nur in den Kantonen ZH, NW und SZ aner-
kannt); 8 Jahre Berufserfahrung erforderlich. Zur-
zeit ist kein Studiengang geplant.

	– CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik in Zusammen-
arbeit mit der Handwerkskammer Freiburg i. B.

	– Epithetiker / Epithetikerin: Die Internationale Gesell-
schaft für Chirurgische Prothetik und Epithetik e.V. 
(IASPE) in Linz bietet ein Ausbildungsprogramm an, 
das zum Titel «Anerkannte*r Epithetiker*in IASPE» 
führt.

https://www.vzls.ch/
https://www.vzls.ch/
https://www.berufsberatung.ch/de/jobs-und-weiterbildung/alles-zum-thema-lohn
https://www.berufsberatung.ch/de/start-suche/aus-weiterbildungen
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Weitere Informationen

aktuelle Arbeitsmarktinformationen
arbeitsmarktinfo.ch 

Swiss Dental Laboratories (VZLS)
vzls.ch

Schweizerische Zahntechniker-Vereinigung SZV, 
Kurse und Weiterbilungen
szv-bildung.ch

Schweizerischer Zahnprothetiker Verband SZPV
szpv.ch

Lehrgang Fachzahntechnik Kieferorthopädie: GIBZ 
Gewerblich-industrielles Bildungszentrum Zug
zg.ch/gibz e Weiterbildung

Weiterbildung zur CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik
Gewerbeakademie.de

Internationale Gesellschaft für Chirurgische Prothe-
tik und Epithetik I.A.S.P.E.
iaspe.de

Stellenplattform von Swiss Dental Laboratories und 
der Schweizerischen Zahntechniker-Vereinigung
jobsdental.ch 

https://laufbahn.berufsberatung.ch/informationsquellen/arbeit-beschaeftigung/arbeitsmarkt
https://www.vzls.ch/
https://www.szv-bildung.ch/
https://szpv.ch/
https://www.zg.ch/behoerden/volkswirtschaftsdirektion/gibz/weiterbildung
https://www.gewerbeakademie.de/
https://www.iaspe.de/
https://www.jobsdental.ch/

